
Tabelle 15 Außenhandel der DDR mit national befreiten Staaten (in Mill. Valutamark)

Interventionen (Angola, Afghanistan) zu unterstützen. Insbesondere vereint der Kampf 
um die Erhaltung und Sicherung des Weltfriedens mehr und mehr den realen Sozialismus 
und die nationale Befreiungsbewegung. Daher beschränkt sich das antiimperialistische 
Bündnis nicht auf die gesellschaftlich fortgeschrittensten Staaten Asiens, Afrikas und 
Lateinamerikas, sondern erreicht eine große Breite, einschließlich von Ländern mit 
kapitalistischer Entwicklung (Mexiko, Indien). Das feste Bündnis aller revolutionären 
Hauptströme vervielfacht die Möglichkeiten eines erfolgreichen Kampfes gegen den 
Imperialismus, festigt die Reihen der antiimperialistischen Front und beschleunigt den 
gesellschaftlichen Fortschritt auf nationaler und internationaler Ebene.

Kontrollfragen zu Kapitel 7

1. Warum ist die nationale Befreiungsbewegung ein Hauptstrom im revolutionären 
Weltprozeß?

2. Welche Faktoren bestimmen die innere Differenziertheit der nationalen Befreiungs­
bewegung?

3. Welches sind die wichtigsten sozialen Triebkräfte in der nationalen Befreiungs­
bewegung der Gegenwart?

4. Wovon hängt die Wahl des Entwicklungsweges (kapitalistischer Weg oder Weg der 
sozialistischen Orientierung) in den befreiten Ländern ab?

5. Worin bestehen Zielstellung und Hauptmethoden des Neokolonialismus?

1950
1970
1978
1980

13,5
1601,4
5027,7
5478,0
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